
Der Großmeisterpalast in Valletta auf der 
Insel Malta war einst der Regierungssitz 
vieler Herrscher in Maltas Geschichte. 
Heute befindet sich im Großmeisterpa-
last das Büro des Präsidenten von Malta. 

Großmeisterpalast in Valletta Geschich-
te
Im 16. Jahrhundert nach Christus ließ der 
Malteserorden in Maltas heutiger Haupt-
stadt Valletta den Großmeisterpalast errich-
ten. Für die Decken des Großmeisterpalasts 
wurde Holz verwendet, ein auf Malta rarer 
Rohstoff. Um genug Holz für den Großmeis-
terpalast in Valletta zu haben, wurde Holz 
vom europäischen Festland importiert. Der 
Palast war das Haupthaus des Großmeisters 
des Malteserordens.
Im Laufe der Jahre wurden noch weitere 
bauliche Veränderungen vorgenommen, 
diese waren aber so klein, dass sie das Er-
scheinungsbild des Großmeisterpalasts in 
Valletta nicht sonderlich beeinflussten. Es 
wurden aber auch größere, einflussreiche-
re Veränderungen vorgenommen, wie das 
Verzieren der Flure und Korridore durch den 
italienischen Maler Nicolau Nasoni in den 
1720er Jahren und die Auslegung der Flure 
im Obergeschoss mit Marmor durch einen 
britischen Gouverneuren im 19. Jahrhundert. 

Nach der Eroberung Maltas durch Napoléon 
Bonaparte plünderten und beschädigten 
französische Soldaten den Großmeisterpa-
last in Valletta, die Schäden wurden aber 
wenige Jahre später durch die Briten repa-
riert. 
In einem Raum des Palasts trat 1921 das ers-
te maltesische Parlament zusammen. 1980 
wurde der Großmeisterpalast von Valletta 
als Bestandteil von Valletta in die Liste der 
UNESCO-Welterbe aufgenommen.

Großmeisterpalast in Valletta 
Sehenswürdigkeiten

• Thronsaal
Große Kronleuchter hängen von der Decke
und an den oberen Teilen der Wände ziehen
verschiedene Gemälde den Blick auf sich.
Die Gemälde zeigen verschiedene Szenen
der großen Belagerung von Malta. Die Os-
manen versuchten vergeblich, die vom Mal-
teserorden regierte Insel für das Osmanische 
Reich zu erobern, denn Malta lag strate-
gisch wichtig. Der Thronsaal wird heute für
Staatsbesuche genutzt. Weitere Räume, die
man besichtigen kann, sind unter anderem
der Wandteppichsaal, der Staatsspeisesaal,
das Botschafterzimmer und der Raum des
Pagen.

• Waffenkammer
Die Waffensammlung im Großmeisterpalast
in Valletta ist eine der besten der Welt. Zu
den Waffen gehören Rüstungen, etwa die
Rüstungen von Großmeister Alof de Wigna-
court und Jean de Vallette, Waffen und ver-
schiedene Artilleriegeschütze.

• Innenhöfe
Der Großmeisterpalast in Valletta bietet
zwei Innenhöfe, Neptune`s Courtyard und
Prince Alfred`s Courtyard.

Großmeisterpalast in Valletta Öffnungs-
zeiten und Preise
Der Großmeisterpalast ist jeden Tag von 10 
bis 18 Uhr geöffnet. Für Erwachsene (ab 18 
Jahren) kostet der Eintritt 12 Euro, Jugendli-
che (12 bis 17 Jahre) zahlen zehn Euro und für 
Kinder (sechs bis elf Jahre) kostet der Eintritt 
acht Euro. Senioren (ab 60 Jahren) zahlen 
zehn Euro und für Kleinkinder (eins bis fünf 
Jahre) ist der Eintritt kostenlos.
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GROSSMEISTERPALAST IN VALLETTA – EINBLICK IN DIE GESCHICHTE MALTAS

Große Teile des Großmeisterpalasts in Valletta sind für Besucher zugänglich, außer während Staatsempfängen.
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